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An 
Presse, Funk und Fernsehen 
und die Verkehrsunternehmen 

Berlin, 22. Dezember 2013 
 
 
 

Heiligabend und Silvester gelten im VBB-Gebiet 
erstmals die Vergünstigungen des Wochenendtarifs 

Jahrelange IGEB-Forderung wurde endlich umgesetzt 
 

Am 24. und 31. Dezember fahren BVG und S-Bahn (und auch andere Verkehrsunternehmen im Verkehrsver-
bund Berlin-Brandenburg) stets nach dem Sonnabend-Fahrplan – also mit einem reduzierten Angebot gegen-
über Montag bis Freitag. Dennoch wurden die tariflichen Wochenendvergünstigungen bisher nicht gewährt – 
falls die beiden Tage nicht gerade auf einen Sonnabend oder Sonntag fielen. 

Seit Jahren hatte der Berliner Fahrgastverband IGEB diese Diskrepanz u.a. in Gesprächen mit BVG und S-Bahn 
kritisiert. 

Jetzt wurde die Tarifregelung endlich geändert. Am Dienstag, dem 24. Dezember 2013 und am Dienstag, dem 
31. Dezember 2013 wird nicht nur nach dem Sonnabend-Fahrplan gefahren, sondern erstmals gelten dement-
sprechend auch die VBB-Tarifvergünstigungen für das Wochenende. 

Das bedeutet, 

1. dass die Berliner 10-Uhr-Zeitkarten (in anderen Städten 8- oder 9-Uhr-Karten) ganztägig gelten und 

2. dass die Mitnahmeregelungen der VBB-Umweltkarte wie an einem Wochenende gelten, also: freie Mit-
fahrt für einen weiteren Erwachsenen und bis zu drei Kindern von 6 bis einschließlich 14 Jahren. 

Mit dieser überfälligen Änderung wird auch den Mitarbeitern der Verkehrsunternehmen Ärger erspart, da so 
mancher Fahrgast in der Vergangenheit nicht einsah, warum beispielsweise ein BVG-Busfahrer einer Familie an 
Heiligabend die gemeinsame Fahrt auf einer Umweltkarte untersagte. Solche Konflikte ausgerechnet zu Weih-
nachten oder zum Jahreswechsel werden sich nun 2013 nicht mehr wiederholen. 

In diesem Sinne wünscht der Berliner Fahrgastverband IGEB den Fahrgästen und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verkehrsunternehmen und des VBB ein friedliches Weihnachtsfest – und gute Fahrt mit Bahn 
und Bus. 
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